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Merkblatt zur Vergabe von Mitteln für Mentoring zum Aufbau und zur Pflege von Schule-Hochschule-Partnerschaften (Stand: Januar 2009)
Der Fonds der Chemischen Industrie fördert den Aufbau von Partnerschaften zwischen Schulen und außerschulischen Lernorten. Ideale Mentoring-Partner sind dabei die Chemiefachbereiche an Hochschulen, Fachhochschulen und ähnlichen Institutionen. Die Chemiefachbereiche sollen sich daher stärker in Mentoring-Aktivitäten mit Schulen einbringen. Institute, die mit ihrem Engagement deutlich über das normale Maß hinausgehen, erhalten dafür Fördermittel des Fonds.
Angebot 
Die Chemiefachbereiche an Hochschulen und anderen Institutionen können für die Förderung folgender Aktivitäten beim Fonds Mentoring-Mittel beantragen:
· Einrichten von festen Schülerlaboren, Experimentierkursen oder Science Camps
· Bildung fester Partnerschaften mit einzelnen Schulen, Lehrern und Schülergruppen
· Labortage an der Hochschule, Tage der offenen Tür (sofern diese Maßnahmen deutlich über die Aktivitäten einer normalen Öffentlichkeitsarbeit hinaus gehen), Vermittlung der ganzen Bandbreite an Berufsbildern des Chemikers
· Aktivitäten, die Kindern/Schülern realistische Vorstellungen von Tätigkeitsfeldern in der Chemie und den Anforderungsprofilen für die damit verbundenen Berufe vermitteln
Bei allen Aktivitäten für Schüler soll auch die Ansprache der Lehrer als Multiplikatoren nicht vernachlässigt werden. Des Weiteren soll die Rückwirkung der Aktivität auf die Unterrichts​praxis in den Schulen beachtet und beobachtet werden.
Die Mentoring-Unterstützung des Fonds der Chemischen Industrie ist als Anschub-finanzierung zu verstehen. Daher ist bei allen längerfristig angelegten Projekten auf Einbindung der Aktivitäten in die Institution und auf mögliche Anschlussfinanzierung zu achten.
Anträge 
Anträge mit Beschreibung des geplanten bzw. schon angelaufenen Projektes sind in vierfacher Ausfertigung bis zum 15. August 2010 beim Fonds einzureichen. Sie sollen folgende Angaben enthalten:
· Eindeutige Beschreibung des Projektes und der Ziele des Vorhabens sowie ggf. Einbindung in die gesamte Öffentlichkeitsarbeit der Institution
· Konkrete Angaben über die zusammenwirkenden Partner (Schule, Hochschule, Betrieb, Sponsoren) sowie ggf. zur Verstetigung des Vorhabens
· Herausstellen der schulischen bzw. unterrichtlichen Relevanz des Vorhabens
· Tabellarische Darstellung des Einsatzes der beantragten Fördermittel nach Art und Höhe sowie des geplanten zeitlichen Ablaufs des Projekts
Nur vollständige Anträge können berücksichtigt werden. Die Ergebnisse des geförderten Projekts sind nach einem Jahr zu dokumentieren und ggf. für eine Publikation des Fonds zur Verfügung zu stellen.
Anträge bitte schicken an: Dr. Sabine Bertram, Fonds der Chemischen Industrie, Mainzer Landstraße 55, 60329 Frankfurt
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